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Liebe Mitglieder, KollegInnen und Freunde des ÖDS.

  Wir haben ein aufregendes Jahr hinter uns. Die Fülle und Vielfalt der Ereignisse spiegelt sich im 
Konvolut dieser Rückschau, das Ihr jetzt hier in Händen habt. Wir wollen Euch damit, neben der 
sachlichen Information, eine besondere Würdigung des Beitrags erweisen, den jede und jeder auf 
seine Weise im vergangenen Jahr für die gemeinsame Sache geleistet hat.                                         

HERZLICH WILLKOMMEN

In der Zusammenstellung der Fakten und 
Zahlen zeigt sich die vielförmige Topografie 
einer sorgfältig kultivierten Landschaft, die 

wir alle gemeinsam bestellen und 
fruchtbar machen.
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 Herzhafter Dank gilt meinen Kolleginnen und Kollegen 
im Vorstand und den unermüdlich fleißigen Mitar-
beiterinnen in der Geschäftsstelle, Barbara und Margot, 
sowie vielen, vielen Mitgliedern – für den persönlichen 
Einsatz in den Arbeitsgruppen und in den Regional-
gruppen in den Bundesländern.                        

                               

 Viel Freude beim Durchblättern der vielen neuen Seiten 
des ÖDS wünscht Euch                              

             

Euer Obmann 

Alexander R. Tavakoli

 Ein besonderes Highlight liegt in diesem Jahr auf dem Aspekt der persönlichen Zusammentreffen. 
Wir waren beim Europäischen Shiatsu Kongress in Wien und mit „Shiatsu im Zelt“ in vielen 
Bundesländern, und wir haben in Umfragen und Diskussionen die wechselseitigen Territorien 
erkundet und die gemeinsamen Gründe ausgelotet. So ist es gelungen, in der gesamten Breite 
unserer wachsenden Mitgliedergemeinde und der gemeinsamen Aktionen einen weitausgreifenden 
Diskurs über die Position und die Aufgabe von Shiatsu in der Gesellschaft zu entfachen, damit in 
der Öffentlichkeit lautstark aufzutreten und ein starkes Signal zu setzen.                        

Alexander Tavakoli, MSc

Obmann, Schulvertreter



Fritz Fialka
SchülerInnen-Vertreter
seit Jänner 2017

Ich bin fast 52 und selbstständig – so gut wie 
der letzte Etuimacher Österreichs, und fast 
verheiratet, habe 2 Kinder, 1 Hund, 2 Katzen 
und ein Süßwasseraquarium.         

Vor ein paar Jahren hatte ich einen 
Bandscheibenvorfall mit einer Lähmung der 
Beine. Da ich die Anneliese schon privat 
kannte, hab ich bei ihr Hilfe gesucht und 
gefunden. Ich konnte vorher kaum gehen 
und nach nur einer Behandlung bin ich 
schon ziemlich flott unterwegs gewesen. 
Meine Neugierde war geweckt und ich 
wollte mehr erfahren, durfte bei einigen 
Wochenenden einsitzen, und von da an 
wollte ich unbedingt Shiatsu lernen. Nun 
bin ich im zweiten Jahr und noch immer 
wie am Anfang begeistert.                

Ich bin der Ansicht, dass es auch für uns 
Schüler sehr wichtig wäre, mehr oder 
überhaupt etwas zu über die Verbandsarbeit 
zu erfahren, weil es früher oder später uns 
als Schiatsu-Praktiker beeinflussen wird. 
Und vielleicht hätte man die Möglichkeit, 
von Anfang an die Wünsche und An-
regungen der Schüler einzubringen.   

 NEU IM VORSTAND DES ÖDS

"Shiatsu und Kommunikation sind 
meine Leidenschaften."

Im Zuge meiner Shiatsu-Ausbildung 
an der Naikido Shiatsu Schule konnte 
ich in den letzten drei Jahren viele 
wichtige und bereichernde Erfahrun-
gen in der Vernetzung mit anderen 
SchülerInnen und Schulen sammeln. 
Diese Begegnungen zeigten mir, wie 
wichtig der Austausch untereinander 
ist und wie viel wir voneinander lernen 
können; auch wurde mir als Schülerin be-
wusst, wie wichtig die Beziehung zwi-
schen dem Dachverband und der Schü-
lerschaft ist und welch bedeutsamen 
Stellenwert die aktive Beteiligung an der 
Bekannt- und Sichtbarmachung von 
Shiatsu in Österreich hat. Um noch ge-
zielter an den Gegenwarts- und Zu-
kunftsthemen anzusetzen, ist es von be-
sonderer Bedeutung für mich, die An-
liegen, Interessen und Bedürfnisse der 
SchülerInnen zu kennen und im Dach-
verband sichtlich zu machen.             
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Anna Jujjavarapu
SchülerInnen-Vertreterin
seit Juli 2017

Alexandra Gelny
Verbandssprecherin
seit August 2017

Ich bin diplomierte Shiatsu-Praktikerin und 
arbeite seit 2010 in eigener Praxis in Wien. 
In den letzten Jahren sind dabei die Themen 
Kinderwunsch, Schwangerschaft, Geburt 
und Frauengesundheit ein wichtiger, aber 
nicht der einzige Schwerpunkt geworden. 

Seit 2016 halte ich als Qualified Shiatsu-
Trainerin und Well Mother-Teacher zudem 
Workshops für Shiatsu-PraktikerInnen, He-
bammen und Laien in Österreich, Italien 
und Ungarn.                    

Vor meinem Shiatsu-Leben habe ich ein Stu-
dium der Handelswissenschaft abgeschlos-
sen (Schwerpunkte Personalmanagement / 
internationales Projektmanagement) und 
danach 14 Jahre als Journalistin, PR-, Marke-
ting- und Projektmanagerin in leitender 
Funktion in den Bereichen Kultur und 
Gesundheit gearbeitet. Die dabei erwor- 
benen Kompetenzen und Erfahrungen 
werden mir sicherlich in der Ausübung der 
Rolle als Verbandssprecherin zugutekom-
men.

Kontakt:
+43 676 5515025
fialka@oeds.at 

Kontakt:
+43 664 1374224
gelny@oeds.at 

Kontakt:
+43 680 1439163
jujjavarapu@oeds.at

Mir wurde als Schülerin bewusst, wie wichtig 
die Beziehung zwischen dem ÖDS und der 

Schülerschaft ist.



 ANPASSUNG DER FORTBILDUNGS-
 RICHTLINIEN DES ÖDS

 NACHRICHTEN AUS DEM VORSTAND

Die Ausbildungsrichtlinien für das ÖDS-Diplom 
wurden Anfang des Jahres von Unschärfen bereinigt. 
Den Kern bilden nun die verbindlichen gesetzlichen 
Anforderungen, gleichwohl kann jede Shiatsu-Schule 
ihre individuelle Ausrichtung beibehalten:             

Moxibustion, Schröpfen und Gua Sha, so die Aussage des 
Wirtschaftsministeriums, können – bei entsprechender 
Ausbildung – von Shiatsu-PraktikerInnen gewerblich aus-
geübt und auch beworben werden. Zu beachten ist der 
ärztliche Vorbehalt.                                 
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Zumindest 75 Prozent der zu erfüllenden Fortbildungs-
stunden innerhalb eines Fünf-Jahres-Zeitraums (zumindest 
30 Stunden) sind Shiatsu-relevant im engeren Sinne und 
entprechen dem Ausbildungsprofil Shiatsu in der Massage-
Verordnung gemäß den dort angeführten Punkten 1, 2, 4 
und 5.                                                                            
Maximal 25 Prozent der erfüllten Fortbildungsstunden 
innerhalb eines Fünf-Jahres-Zeitraums (maximal 10 
Stunden) können aus den nachfolgend angeführten 
Bereichen besucht werden:                           

Medizinisches Grundwissen (Punkt 3 der Massage-
Verordnung), Persönlichkeitsentwicklung und Schulung 
der Wahrnehmung (Punkt 6),  Supervision (Punkt 7) 
sowie Kaufmännische und/oder rechtliche Kurse.

Für die Anerkennung einer Shiatsu-relevanten Fortbildung an 
einer österreichischen Shiatsu-Schule ist es erforderlich, dass der 
Veranstalter eine entsprechende, verbindliche Bestätigung aus-
stellt. Eine Vorlage stellt der ÖDS zur Verfügung:                

 ANPASSUNG DER AUSBILDUNGS-
 RICHTLINIEN DES ÖDS

https://oeds.at/fortbildung/seminare-zur-
fortbildung

https://oeds.at/ausbildung/lehrplan

 MOXA, SCHRÖPFEN
  & GUA SHA

 Die Arbeit des ÖDS

Öffentlichkeitsarbeit
Durch Werbemaßnahmen, Messeauftritte, Veranstaltungsprä-
senz, eigene Veranstaltungen und Vernetzung mit anderen Berufs-
gruppen und verbänden steigert der ÖDS den Bekanntheitsgrad 
von Shiatsu als Vorsorgeform und energetische Behandlung in 
Österreich.   

Erstellen von Qualitätsstandards
Der ÖDS erstellt und überwacht Qualitätsstandards für die 
Shiatsu-Ausbildung und das Berufsbild der Shiatsu-Praktike-
rInnen. Diese gewährleisten ein hohes Niveau bei der Berufsaus-
übung und dienen vor allem dem Schutz der KlientInnen vor 
unprofessionellen Methoden                          .

Politische Arbeit
Shiatsu ist in Österreich ein geschützter gewerblicher Beruf. Jahre-
langes Lobbying und ein engagierter Einsatz des ÖDS haben 

diesen europaweit einzigartigen Status ermöglicht. Eine hohe 
Mitgliederzahl stärkt das politische Gewicht des ÖDS und ge-
währleistet eine professionelle Arbeitsbasis, um die Interessen von 
Shiatsu auch in Zukunft bestmöglich nach außen vertretern zu 
können.                                   

Pflege internationaler Verbindungen 
Der ÖDS ist Mitglied der European Shiatsu Federation (ESF). 
Die ESF arbeitet auf europäischer Ebene an der Etablierung von 
Shiatsu. Österreich kann dank der Arbeit des ÖDS auf ein 
qualitativ anspruchsvolles und richtungsweisendes Berufsbild in 
Österreich verweisen. Seit 2003 gibt es auch ein Berufsab-
kommen zwischen der Gesellschaft für Shiatsu Deutschland 
(GSD), der Shiatsu Gesellschaft Schweiz (SGS) und dem ÖDS 
bezüglich gegenseitiger Anerkennung des Diploms.          
Weitere und ausführlichere Informationen zur Arbeit des 
ÖDS: www.oeds.at



 BERICHT ÜBER DIE GENERALVERSAMMLUNG 2017

 NACHRICHTEN AUS DEM VORSTAND

Österreichischer Dachverband für Shiatsu

  Am 1. Dezember fand die diesjährige ordentliche 
Generalversammlung des Österreichischen Dachverbandes 
für Shiatsu (ÖDS) statt. Über 30 Personen, darunter auch 
einige SchülerInnen, waren anwesend. Nach der Annahme 
der Tagesordnung und des Protokolls der letzten General-
versammlung berichtete Obmann Alexander Tavakoli im 
Namen des Vorstands von den Aktivitäten des vergan-
genen und geplanten kommenden Jahres.                     

Von Eduard Tripp

www.oeds.at

Jujjavarapu als SchülerInnen-Vertreterin bestätigt und Ob-
mann Alexander Tavakoli berichtete über die Suche nach 
einer Nachfolge / Unterstützung im Bereich berufs-
politische und ESF-Vertretung. Dazu wurde eine Unterlage 
zu den bisherigen Ergebnissen und Vorgehensweisen sowie 
ein Anforderungsprofil erstellt und an alle Mitglieder ver-
sendet. Bislang aber, so Alexander, war die Suche noch 
nicht erfolgreich.                             

AKTIVITÄTEN

NÄCHSTE PROGRAMMPUNKTE
Die nächsten Programmpunkte waren der Bericht des 
Kassiers (Rechenschaftsbericht und Budget für das 
kommende Jahr) und die Entlastung von Kassier und 
Vorstand. Zudem wurde die Kooptierung von Anna 

PRÄSENTATIONEN
• Regionalgruppen: Die Regionalgruppen von Nieder-
österreich, Wien, Salzburg und Kärnten waren persönlich 
vertreten und berichteten über ihre Aktivitäten und Ziele. 
Für die Gruppen aus Oberösterreich, Steiermark und Inns-
bruck berichteten stellvertretend informierte Prakti-
kerInnen.

• PR-Präsentation: Alexandra Gelny, nominierte Ver-
bandssprecherin, berichtet über die bisherige und geplante 
Aktivitäten in Kooperation mit der PR-Agentur Himmel-
hoch: diverse Presseaussendungen wurden versandt, einige 
größere und kleinere Artikel sind erschienen, es laufen 
Kooperationen mit  Österreichs erfolgreichster Blog-gerin 
Dariadaria und der Online-Gesundheits-Plattform 
Enjoyliving (www.enjoyliving.at). Die nächste größere 
Aktion ist ein öffentlichkeitswirksamer PR-Stunt mit Kurz-
videos. .

• Geschäftsstelle: Barbara und Margot berichteten über 
die Tätigkeiten in der Geschäftsstelle des ÖDS. Groß ist 
hier der Arbeitsaufwand, denn allein Barbara hat im 
vergangenen Jahr über 6.000 Emails beantwortet; Margot 
noch viele weitere, von Telefonaten und anderen Kontakten 
ganz zu schweigen.                                   

Neben der Koordinierung der Shiatsu-Tage (www.shiatsu-
tage.at) wurde in ganz Österreich siebenmal „Shiatsu im Zelt“ 
organisiert und veranstaltet. Allein bei der Veranstaltung auf der 
Mariahilferstraße (zum Shiatsu-Kongress) wurden 320 
BesucherInnen gezählt.                        

• 2018 feiert der Dachverband sein 25-jähriges Be-
stehen – ein Ereignis, das zelebriert werden soll. Ange-
dacht sind beispielsweise 25 Aktionen in verschie-
denen Bundesländern über das ganze Jahr verteilt.        

• Für nächstes Jahr ist wieder eine Generalver-
sammlung mit begleitenden Veranstaltungen geplant – 
ähnlich wie die beiden letzten Jahre. Dieses Jahr wurde 
wegen des Shiatsu-Kongresses auf ein inhaltliches 
Rahmenprogramm verzichtet.               

• Die Arbeitsgruppe „Zukunft von Shiatsu“ wurde ins 
Leben gerufen.                            .

• Eine (weitere) Mitgliederbefragung wurde durch-
geführt, die auf der letzten Umfrage aufbaute und im 
Rahmen der Generalversammlung präsentiert werden 
soll.                                   

• Ein PR-Konzept wurde zusammen mit einer PR-
Agentur entwickelt und diese für ein Jahr gemeinsame 
Tätigkeit engagiert.                     

• Der ÖDS hat aktiv am Shiatsu-Kongress im Herbst 
teilgenommen, u. a. mit einem Zelt und einem Turm 
auf der Mariahilferstraße/Gürtelnähe.                   



 NACHRICHTEN AUS DEM VORSTAND
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 BERICHT ÜBER DIE GENERALVERSAMMLUNG 2017

BESCHLUSSPUNKTE - ABSTIMMUNG
• Ein Budget für die Evaluierung der beruflichen Möglichkeiten 
(„Machbarkeitsstudie“) wurde abgelehnt.                      
• Der Vorstandsbeschluss vom 6. Juli 1998 demzufolge Schü-
lerInnen-VertreterInnen im Vorstand ein Stimmrecht be-
sitzen, wurde bestätigt und abgestimmt, dass dieser Beschluss in 
die Statuten aufgenommen wird.                       

• Der Mitgliedsbeitrag für SchülerInnen wurde von 40 auf 
50 Euro pro Jahr angehoben.   
• Beschlossen wurde auch, dass Vorstandsmitglieder die 
Möglichkeit haben sollen, virtuell (z.B. per Skype) an Sitzun-
gen teilzunehmen.                       
• Bezüglich der Vorstandsstruktur wurde beschlossen, dass 
die bestehende Struktur mit vier PraktikerInnen-Vertreter-
Innen, drei SchulleiterInnen und zwei SchülerInnen-Vertreter-
Innen grundlegend beibehalten werden soll. Darüber hinaus 
soll es aber möglich sein, den Vorstand temporär zu erwei-
tern, d. h. Vorstandsmitglieder mit und ohne Stimmrecht zu ko-
optieren. Außerdem soll (aus gegebenen Anlässen) die Mög-
lichkeit bestehen, sollte sich innerhalb eines Monats keine Schü-
lerInnen-VertreterIn zur Nachnominierung finden, dass eine 
PraktikerIn (oder eine SchulleiterIn, falls sich keine PraktikerIn 
findet) die freie Stelle bis zur nächsten Generalversammlung ein-
nimmt. Sollte zum Zeitpunkt der Generalversammlung eine 
SchülerInnen-VertreterIn im Vorstand mitarbeiten wollen, so 
übernimmt diese mit der Generalversammlung den interimis-
tisch besetzten Platz                                           .
• Beschlossen wurde auch die Aufnahme der Regional-
gruppen-Geschäftsordnung in die Statuten.                 

• Die Mitgliederzahlen gehen auch 2017 
nach oben, bei den PraktikerInnen liegen sie 
nunmehr bei über 900, bei den SchülerInnen 
bei fast 200               .

PraktikerInnen 2008-2017

SchülerInnen 2008-2017

MITGLIEDERZAHLEN

 NEUEIN-
 TRITTE
97 PraktikerInnen
125 SchülerInnen

 DIPLOME 
 2017:
119 PraktikerInnen
2 Teacher
1 Senior Teacher

 PRÜFUNGEN:
130 Abschlüsse

Gegen 22.30 Uhr wurde die Sitzung beendet.        

 Erfreulich sind sowohl die Zahlen der PraktikerInnen-
Suche auf der Website – über 5.800 Mal wurde darauf zu-
gegriffen – als auch der Zuwachs bei den Mitgliedern. Im 
letzten Jahr sind 97 PraktikerInnen neu dazugekommen, 
einige davon frühere Mitglieder, die den Verband aus 
verschiedenen Gründen verlassen hatten. Für das kom-
mende Geschäftsjahr wird das tausendste Mitglied 
erwartet.                        

 Die weiteren Präsentationen (Ergebnisse der Arbeits-
gruppe „Zukunft von Shiatsu“ von Arbeitsgruppenleiter 
Alfred Müller, Präsentation der Umfrage-Ergebnisse von 
Jo Pauer und Informationen zu berufsrechtlichen Fragen 
von Eduard Tripp) wurden aus Zeitgründen auf Be-
schluss der Generalversammlung zurückgestellt und wer-
den nach der Generalversammlung schriftlich ausge-
schickt.           



RECHNUNGSABSCHLUSS 2016

Österreichischer Dachverband für Shiatsu www.oeds.at

I. Einnahmen

Mitgliedsbeiträge

MB Schüler 14

MB Schüler 15

MB Schüler 16

MB Praktiker 15

MB Praktiker 16

MB Praktiker 17

MB Schulen 16 (Grundgebühr)

Ausbildungen/Gebühren

5.705,00

35,00

1.920,00

90,00

96.135,00

2.320,00

Sonstige Einnahmen

Finanzerträge

5.250,00 112.380,00

Hygiene

Unternehmer

Diplomgebühren

Prüfungsgebühren

Gebühr Schulen

ÖDS-Tage

T-Shirts

Terminkarten

Bankzinsen
KESt

SUMME EINNAHMEN 147.214,12

II. AUSGABEN

sonstige Reisekosten

ESF-Tagungen

Geringwertige Wirtschaftsgüter

AfA

Personalaufwand

Geringwertige Wirtschaftsgüter/
Investitionen

61.052,66

4.521,94

Reisekosten

902,80

Betreuung Homepage/Datenbank

Werbung

Shiatsu-Image-Film

Grafik

Shiatsu-Tage 2016

Shiatsu Journal

ÖDS-Tag

Projektförderung

Werbung diverses 54.254,68

Bankspesen

Mitgliedsbeitrag ESF 10.767,00

Ausbildung

Prüfungsbeisitz

Unternehmer

Hygiene 27.050,51

sonstige Ausgaben

31.715,00

3.041,00

78,12

Folder

T-Shirts

Terminkarten

Papiertaschen

Sitzungen/Coaching intern

Vergütung Vorstand

Arbeitswelt Shiatsu

Prakterinnentreffen

Schulentreffen

Schülertreffen

Porto (inkl. Aussendung MB)

Telefon/Internet

Büromaterial

Botendienste

Beratungs- und Rechnungsabschlusskosten 2.598,00

III. Verlust

SUMME AUSGABEN -190.851,99

-43.637,87Mietaufwand 5.303,39

379,22

Rollups, Dropflags

16.600,00

6.570,00

45,00

7.410,00

1.090,00

725,00

2.076,00

240,00

112.380,00

104,16
-26,04

3.960,00

104,16

600,00

302,80

1.373,14

3.898,24

6.862,70

23.355,76

4.444,00

912,00

10.665,20

2.363,68

5.962,60

6.099,84

14.988,07

875,25

424,22

9.098,73

106,31

1.731,00

5.962,60

497,54

1.172,00

67,28

33,97

2.695,31

64,92

2.032,34

554,36

5.962,60

2.598,00



BUDGET 2018
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I. Einnahmen

Mitgliedsbeiträge

MB Schüler

MB Praktiker

MB Schulen 

Ausbildungen/Gebühren

10.000,00

130.000,00

Sonstige Einnahmen

Finanzerträge

5.250,00  145.950,00

Hygiene

Unternehmer

Diplomgebühren

Prüfungsgebühren

Selbstmarketing

SkriptenTerminkarten

T-Shirts

Bankzinsen

KESt

SUMME EINNAHMEN 179.693,75

II. AUSGABEN

sonstige Reisekosten

ESF-Tagungen

Geringwertige Wirtschaftsgüter

AfA

Personalaufwand

Geringwertige Wirtschaftsgüter/
Investitionen

68.000,00

5.940,00

Reisekosten

1.300,00

Betreuung Homepage/Datenbank

Werbung

25 Jahre ÖDS

Grafik

Shiatsu-Tage 2018

Shiatsu Journal

Projektförderung

Werbung diverses 39.100,00

Bankspesen

Mitgliedsbeitrag ESF 11.800,00

Ausbildung

Prüfungsbeisitz

Unternehmer

Hygiene

20.430,00

sonstige Ausgaben

 30.470,00

3.041,00

48,75

Folder, T-Shirts

Terminkarten

Sitzungen/Coaching intern

Diverses

Prakterinnentreffen

Schulentreffen

Schülertreffen

Porto (inkl. Aussendung MB)

Telefon/Internet

Büromaterial

Botendienste

Beratungs- und Rechnungsabschlusskosten 17.455,13

III. Gewinn

SUMME AUSGABEN -174.598,37

5.095,38Mietaufwand 9.573,24

600,00

17.000,00

4.600,00

70,00

8.800,00

2.000,00

400,00

2.825,00

65,00

-16,25

4.440,00

 1.500,00

1.000,00

300,00

2.500,00

23.000,00

3.500,00

912,00

8.000,00

5.000,00

4.530,00

3.100,00

10.000,00

1.000,00

5.000,00

300,00

1.200,00

200,00

397,45

47,09

1.800,00

221,95

1.200,00

1.600,00

200,00

2.200,00

Selbstmarketing 1.200,00

Regionalgruppen-Treffen 88,64

Versandaushilfe 3.000,00



Österreichischer Dachverband für Shiatsu www.oeds.at

Pressearbeit und PR-Aktivitäten für Shiatsu

Um den Bekanntheitsgrad von Shiatsu in der Öffentlichkeit zu steigern und die öffentliche 
Wahrnehmung von „Shiatsu als Beruf“ zu stärken, intensivierte der ÖDS ab Juni 2017 seine PR-
Aktivitäten. Mehr als 1,5 Millionen Menschen konnten dadurch in den letzten Monaten über Shiatsu 
etwas in Print- und Online-Medien erfahren.                                 

„Was ist Shiatsu? Für wen ist Shiatsu 
geeignet? Was tut der ÖDS?“ Das sind die 

Kernfragen, auf die die PR-Aktivitäten 
zugeschnitten sind.

 Durch die Pressearbeit soll in der Öffentlichkeit Vertrauen in die 
Methode Shiatsu als ganzheitliches, in sich geschlossenes System 
geschaffen werden. Darüber hinaus ist auch die Positionierung des 
ÖDS als Qualitätssicherer der Aus- und Weiterbildung für Shiatsu-
PraktikerInnen, und die Positionierung des ÖDS als Vertreter der 
Shiatsu-PraktikerInnen in der Öffentlichkeit ein wichtiges Ziel.

 Shiatsu soll in der breiten Öffentlichkeit sichtbarer und 
bekannter werden. Menschen sollen sich direkt in ihren 
Bedürfnissen angesprochen fühlen und Shiatsu für sich als 
Möglichkeit entdecken. Damit das gelingt und Medien 
tatsächlich über Shiatsu berichten, hat der ÖDS für die 
professionelle Umsetzung der PR-Aktivitäten die Agentur 
Himmelhoch engagiert.                 

 Begonnen hat die Zusammenarbeit mit einem „Kickoff-
Workshop“, in dem die PR-Arbeitsgruppe des ÖDS-Vorstands 
(Andrea Hofmann, Mike Mandl, Roberto Preinreich, Alexander 
Tavakoli, Margot Fink) gemeinsam mit den Vertreterinnen der 
PR-Agentur Themen, Prioritäten und Ideen für die Presse- und 
Medienarbeit entwickelten - als Grundlage für einen PR-Plan 
über 12 Monate, der nun in der Umsetzung laufend aktualisiert 
und evaluiert wird.                                    
   „Was ist Shiatsu? Für wen ist Shiatsu geeignet? Was tut der 
ÖDS?“ Das sind die Kernfragen, auf die die PR-Aktivitäten 
zugeschnitten sind. Damit Shiatsu-Themen von Medien auf-
gegriffen werden, ist vor allem Basis-Pressearbeit notwendig. 
Regelmäßige Presse-Aussendungen gehören dazu ebenso wie 
die aktive Pflege von Kontakten zu Journ-alisten, Bloggern und 
Opinion Leadern, die für die Steigerung des Bekanntheits-grads 
von Shiatsu in der Öffentlichkeit relevant sind.               

   Themen zu identifizieren, die Shiatsu als ganzheitliche Methode 
gut repräsentieren und die sich gut als „Aufhänger“ für 
Presseaussendungen oder Medien-berichte eignen, war und ist 
dabei besonders wichtig - wie z.B. Shiatsu und Schlaf, Burnout, 
Kinder, Schwangerschaft, Sport oder Geriatrie, sowie der - 
Europäische Shiatsu-Kongress oder Shiatsu im Zelt.          

 Durch die Pressearbeit soll in der Öffentlichkeit Vertrauen in die 
Methode Shiatsu als ganzheitliches, in sich geschlossenes System 
geschaffen werden.                       

 Darüber hinaus ist auch die Positionierung des ÖDS als 
Qualitätssicherer der Aus- und Weiterbildung für Shiatsu-
PraktikerInnen, und die Positionierung des ÖDS als Vertreter der 
Shiatsu-PraktikerInnen in der Öffentlichkeit ein wichtiges Ziel.  

  Die Wirkung von PR konkret zu messen, ist nie ganz einfach. 
Berechnungen von Reichweiten (Anzahl an potenziellen Les-
erinnen oder Webseiten-Besucherinnen) sind eine Möglichkeit, 
eine andere ist die Berechnung des Werbewerts der erschienenen 
Artikel - hier kommen wir mit den bisher erschienenen Artikeln 
auf fast 90.000 Euro. Aber auch individuelle Rückmeldungen von 
Journalisten sind wichtig. Hier beobachtet die Agentur Himmel-
hoch bereits ein gewachsenes Interesse - das zeigt, dass die Basis-
Pressearbeit greift.                           

  Im Unterschied zu bezahlter Werbung hat der ÖDS als Auf-
traggeber von PR-Aktivitäten keine unmittelbare Kontrolle darü-
ber, wo in Österreich und in welchem Medium Presseartikel 
veröffentlicht werden. Journalisten und Medien entscheiden selbst, 
ob, was und wie sie über Shiatsu schreiben. Größeren Artikeln geht 
meist ein direkter Kontakt zwischen Journalist/Redakteur und 
Agentur bzw. ÖDS voraus, da zusätzliche Informationen und 
Kontakte zu Shiatsu-PraktikerInnen dafür gebraucht werden. Die 
Zusammenarbeit mit Himmelhoch funktioniert hervorragend - wir 
haben hier nicht nur professionelle, sondern auch wirklich engagierte 
Betreuung für die PR-Agenden des ÖDS.                                        

Von Alexandra Gelny

DIE WIRKUNG VON PR

 Eine Erwartungshaltung, die oft im Zusammenhang mit Presse-
Aktivitäten genannt wird, ist, dass über die Veröffentlichung von 
Pressartikeln mehr Shiatsu-Klientinnen in die eigene Praxis kom-
men. Das ist möglich, geschieht jedoch allenfalls indirekt.                  
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 Pressearbeit und PR-Aktivitäten für Shiatsu

 Umgesetzte Aktivitäten 2017 (Highlights)

•  Presseaussendungen: zu „Shiatsu im Zelt“ und „Shiatsu 
im Zelt in Ottakring“ zum Europäischen Shiatsu Kon-
gress (Ankündigung und Nachbericht), und zu „Shiatsu als 
Tipp gegen Weihnachtsstress.“ Mindestens 800 Journa-
listInnen haben so Infos über Shiatsu und die Aktivitäten des 
ÖDS erhalten.                       

• Artikel in großen Printmedien durch individuelle 
Medienarbeit zu Spezialthemen: „Shiatsu und Schlaftipps im 
Sommer“ (Kronen Zeitung und Wellness Magazin), „Samurai 
Shiatsu“ (Kronen Zeitung und Kurier), Artikel und Interview mit 
Wilfried Rappenecker (Die Furche), Artikel in der Kurier-Beilage 
„Work-Life-Balance“. Diese Artikel waren durch ihre hohe 
Reichweite (etwa 1,5 Millionen Leserinnen) besonders wichtig 
und wirkungsvoll, sie wurden unmittelbar nach deren Er-
scheinen auf der ÖDS-Website als pdf zur Verfügung 
gestellt.                  

•  PR-Stunt - Kooperation mit Österreichs erfolgreichster 
Bloggerin DariaDaria, Madeleine Alizadeh: sie nimmt 
regelmäßig Shiatsu-Behandlungen und schreibt darüber. Ihre 
Instagram Stories zu Shiatsu hatten eine Reichweite von etwa 
30.000 LeserInnen. Links zu DariaDarias Stories sind ebenfalls 
auf der ÖDS-Website zu finden.                         

•  Zehn Gastartikel auf der Online-Gesundheitsplattform 
enjoyliving.at zu verschiedenen Themen. 2017 sind bereits 
Artikel zu den Themen Kinderwunsch, Schwangerschaft und 
Geburt, Shiatsu für Kinder und Jugend-liche, Schlafstörungen 
und Burnout erschienen. Die Plattform hat monatlich etwa 
50.000 BesucherInnen. Links zu den bisher erschienenen 
Artikeln sind auf der ÖDS-Website zu finden.                   

•  Kontinuierliche Medienbeobachtung (über einen 
externen Clipping-Dienst) seit Juli 2017: sie gibt uns nicht nur 
einen Überblick über große und kleine Artikel, die in 
Zusammenhang mit den PR-Aktivitäten erscheinen, son-dern 
bildet auch die mediale Präsenz des Themas Shiatsu (und des 
ÖDS) insgesamt ab. Diese monatlichen Zusammen-stellungen 
an erschienenen Artikeln können im ÖDS-Büro von allen 
Mitgliedern eingesehen werden.                 

 Ausblick 2018

Seit Juni 2017 ist bereits viel Basis-Pressearbeit und 
Entwicklungsarbeit geschehen, auf die wir 2018 gut aufbauen 
können. Ideen gibt es im Überfluss, daher war und ist es 
wichtig für 2018 Prioritäten zu setzen und auch flexibel zu 
bleiben, um den PR-Plan laufend zu optimieren. Zunächst 
sind ein weiterer sehr öffentlichkeitswirksamer PR-Stunt 
mit Kurzvideos, weitere Presse-Aussendungen und Gast-
artikel zu Spezialthemen im Laufe des Frühjahrs, und PR-
Aktivitäten rund um das Jubiläum "25 Jahre ÖDS" 
geplant. Besonders wichtig wird es sein, thematisch gute 
Schwerpunkte auszuwählen, und auf regionaler Ebene etwas 
zu bewegen.                                                  

Der derzeitige Vertrag mit der Agentur Himmelhoch läuft im 
Mai 2018 aus. Fest steht für den ÖDS aber schon jetzt, dass 
wir versuchen werden, mit dem bestmöglichen Einsatz von 
Mitteln und Kapazitäten die PR-Aktivitaäten mit Unter-
stützung der Agentur fortzusetzen, denn Kontinuität ist ge-
rade in der PR sehr wichtig.                                   

 Verbandssprecherin Alexandra Gelny

Im September 2017 
wurde Alexandra 
Gelny als ÖDS-Ver-
bandssprecherin be-
stellt. Als Shiatsu-
Praktikerin mit PR-
Erfahrung ist sie 
neutrale Ansprech-
person für Journalis-
tInnen, Zitategebe-
rin in Presse-Aus-

sendungen und Schnittstelle zwischen PR-Agentur und 
ÖDS-Vorstand. Nach der Generalversammlung 2017 
wurde sie in den ÖDS-Vorstand kooptiert.                      



 SHIATSU TAGE 2017 - EINE NACHLESE

Dieses Jahr haben wir den Zeitraum der Shiatsu Tage auf zwei Wochen verlängert - zwei Wochen, in 
denen Shiatsu-Praktizierende die Gelegenheit wahrgenommen haben, Shiatsu durch unterschiedliche 
Aktivitäten bekannter zu machen. Soviel hat sich in dieser Zeit getan!                                                             

 Uns haben so viele schöne und begeisterte und begeisternde 
Geschichten und Fotos erreicht. Es war schön, sie alle durchzulesen 
und für kurze Zeit einzutauchen in die Tage in den Zelten, im Park, in 
der Apotheke, in der Hitze, bei Gewitter, in kühler Frische, mit viel 
Andrang, vielen interessierten Menschen, vielen entspannten, über-
raschten und glücklichen Schnupperbehandelten und bereicherten 
Shiatsu-Praktizierenden.               

SHIATSU IM ZELT IN 7 STÄDTEN
  Neben den vielen Veranstaltungen, die Shiatsu-PraktikerInnen in 
ganz Österreich organisiert haben, wurde in 7 Städten im Rahmen der 
Shiatsu Tage „Shiatsu im Zelt“ angeboten (Innsbruck, Graz, Salz-
burg, Korneuburg, Baden, Linz und Wien) – mit vielen Besuche-
rinnen und Besuchern, die in kurzer Zeit den Alltagsstress, die Ge-
hetztheit, den Lärm und die Enge vergessen und Entspannung er-
fahren konnten.                                                

„Nach nur wenigen Minuten fühle ich mich fast wie neu geboren. Es entspannt 

unglaublich“, zeigte sich eine Besucherin nach ihrer ersten Shiatsu-Behandlung 

begeistert. Sie sei erfrischt und präsent, meinte eine andere.                           

SPIRIT VON SHIATSU

  Engagiert und unermüdlich haben die PraktikerInnen in Stadt 
Salzburg bei einem Infostand über Shiatsu informiert und Schnup-
perbehandlungen auf dem Shiatsustuhl angeboten. Dabei hat sich 
schon, wie sie schreiben, „mitten im Gewühl eine Insel der Entspannung“ 
ergeben. An einem wunderschönen Tag im Hellbrunner Schloss-
park wurde unter schattenspendenden Bäumen Shiatsu gege-
ben.                    
 Was die Kolleginnen aus Salzburg  über das Gemeinsame und den 
Spirit von Shiatsu schreiben, kann man auch in den anderen Berich-
ten nachlesen. In den Zelten arbeiteten mehrere Schulen gemein-
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sam, es gab regen Austausch untereinander, und es war ein Helfen, 
Unterstützen und Gemeinsames Tun in großartiger und feiner 
Stimmung. Ähnlich wie Anna in Salzburg sieht es auch Eleonore 
Mayer,  Regionalgruppen-Leiterin aus der Steiermark, wenn sie in 
ihrem Bericht schreibt:                                                

„Wir alle sind uns als Team und auch freundschaftlich 
näher gerückt und durften wieder erleben, wie gut es tut, in 
Gemeinschaft eine große Sache zu schaffen, die uns alle 
persönlich um ein großes Stück schöner Erfahrungen 

bereichert hat.“

„Wir sind als community 
zusammengewachsen und erlebten – 

insbesondere im Hellbrunner Schlosspark – 
den Spirit von Shiatsu-Geben in Verbindung 

mit Prachtwetter und traumhafter 
Umgebung.“

  Anna Hable-Mayer, Regionalgruppen-Leiterin in Salzburg, schreibt 
über ihre Erfahrung während der Shiatsu Tage:               

Von Margot Fink
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 Eine Idee für die Shiatsu Tage hatte die ehemalige Regional-
gruppenleiterin von Oberösterreich, Helga, Barbier: Einen Shiatsu-
Bus mieten und mit ihm durch Stadt und Land zu brausen, um 
Shiatsu auch noch in die kleinsten Dörfer zu bringen, es auch dort 
bekannt zu machen.                            

Am Ende war es ein 
Fiat 500 und kein Bus - 
damit fuhr Helga 
Barbier durch die ober-
österreichischen Städte 
und Dörfer  und mach-
te Halt bei Apotheken, 
Rehab- und Kurzen-
tren. Sogar auf den 
Dachstein ist sie gewan-
dert, um u. a. einen Hüt-
tenwirt zu behandeln.

VIELE WEITERE VERANSTALTUNGEN
  Neben den oben beschriebenen großen Veranstaltungen möchten 
wir auch gerne die zahlreichen weiteren Aktivitäten während der 
Shiatsu Tage 2017 erwähnen, die dazu beigetragen haben, Shiatsu 
bekannter zu machen und den Menschen die Möglichkeit bieten, 
Shiatsu kennenzulernen. 65 Veranstaltungen wurden auf unserer 
Website www.shiatsu-tage.at eingetragen. Mehr als die Hälfte mehr 
als im Vorjahr!                                        

 Viele behandelnde Praktikerinnen und Praktiker schickten uns 
sehr positive Feedbacks, wie sie die Zeit im Zelt erlebten, nicht nur 
bei den Shiatsu Tagen, sondern auch während des Shiatsu 
Kongresses Ende September - an dieser Stelle ein Auszug davon:  

IN DEN MEDIEN

  Nach den Aktivitäten im Zelt wurden Presseinformationen an die 
Medien hinausgeschickt. Was sich alles bei der Veranstaltung 
(Shiatsu meets Massage, organisiert von der WK Tirol) in Innsbruck 
am 17.6. getan hat, könnt ihr in wirtschaft.tirol nachlesen. Es freut 
uns sehr, dass auch ein kurzer Bericht zur Aktivität von Elfriede 
Aufschnaiter in Kufstein in den Bezirksblättern erschienen ist. In der 
Salzburger Wirtschaft  ist schon ein Artikel erschienen. Ein weiterer 
Artikel über Shiatsu – „mit den Händen hören“ – ist  am 28.7. in der 
Salzburgerin erschienen. Als Vorankündigung für die Veranstaltung 
am 24.6. in Linz wurde ein Blogbeitrag für den Gut für dich-Blog 
aufbereitet.

Shiatsu Tage in Zahlen

7 Zelte

14 Tage

1500 Besucher

2000 Werbemittel

3500 Plakate und Postkarte

4400 Euro Förderung für Praktiker

Ich habe das gemeinsame Behandeln mit Shiatsu-PraktikerInnen der verschie-
densten Shiatsu-Richtungen im ÖDS Zelt als sehr angenehm und freudvoll 
empfunden. Die ruhige und getragene Atmosphäre, die im Zelt spürbar war, hat 
das Behandeln unterstützt.                       

For me it was a very precious occasion of encounter in double sense: encounter with 
receiver and encounter with colleagues. Giving treatment to whom you probably 
meet once in your life, makes you determine to do your shiatsu as if this is the last 
treatment of your life.                              

Miwa Tamamoto, Shiatsu-Praktikerin aus Holland

Christa Meyer, Shiatsu Praktikerin aus Österreich

Loredana Bazzi, Shiatsu-Praktikerin aus Italien

The two day experience in the Shiatsu tent was amazing! It was the first time that 
I felt this unification with different shiatsu schools and practitioners following the 
same purpose, to make shiatsu known and the benefit that it brings to our health. 
All together we take care for the wellbeing of the patient.          

Als ich ins Zelt kam, war meine Nervosität verflogen. Gleich empfangen von ganz 
lieben Praktikern und einer sehr friedvollen Umgebung, startete ich mit dem ersten 
Klienten. Es ist einfach unbeschreiblich schön, wie verschiedene Shiatsu-Praktiker 
zusammenhelfen, um etwas Gutes zu tun.        

Danja Bogner, Shiatsu-Schülerin aus Österreich

Shiatsu 
on Tour
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gewusst, dass ich genau das machen möchte. Mit Psychologie 
habe ich nicht einmal überlegt alles hinzuschmeißen. Shiatsu 
hat mir  geholfen, über viele Schwierigkeiten hinwegzu-
kommen und das Studium zu Ende zu bringen. Denn bei 
Shiatsu geht es auch darum, die Ressourcen einer Person zu 
stärken, sie wieder aufzubauen und in die persönliche Mitte zu 
bringen. Meine Diplomarbeit habe ich über den Effekt von 
Shiatsu auf die Lebenszufriedenheit von Menschen mit 
Bulimia nervosa geschrieben. 2005 und 2008 wurden meine 
Kinder geboren, die mich dazu veranlasst haben, mich näher 
mit Shiatsu in der Schwangerschaft, Geburt und bei Babys 
und Kindern zu beschäftigen. Eine große Leidenschaft gehört 
auch der Kräuterheilkunde. Die Natur ist eine unerschöpfliche 
Kraftquelle für mich! Die Pflanzen, die um mich herum 
wachsen, sind meine Begleiter und Heiler.          
Vor Kurzem habe ich die Ausbildung in Ontologischer Kine-
siologie abgeschlossen. Die Kinesiologie stellt für mich ein 
weiteres Werkzeug dar, mit einer Person in Kontakt zu kom-
men und auf mehreren Ebenen kommunizieren zu können. Es 
verbindet für mich alle meine Interessensgebiete.             
Auf die Anfrage, wer gerne eine Regionalgruppe in Wien 
aufbauen möchte, habe ich spontan zugesagt. Ich mache jetzt 
schon so lange Shiatsu und fand an der Zeit, mich für den 
Beruf, den ich so sehr liebe und als so wohltuend empfinde, 
mehr zu engagieren.                                       
Ich werde oft gefragt, warum ich nicht als Psychologin arbeite, 
und ich antworte immer, weil für mich Shiatsu Psychologie ist 
und umgekehrt. Man kann den Körper und die Psyche oder 
das Seelenleben nicht voneinander trennen.               
Wenn die Seele genährt wird, fühlt sich der Körper zuhause 
und ganz. Es gibt viele Methoden, doch für mich ist Shiatsu 
die Methode der Wahl, und das möchte ich gerne auch nach 
außen hin zeigen und andere spüren lassen.             

 NEU: Regionalgruppe Wien

 Leiterin: Carina Markes  Stellvertreter: Hermann Rossmann

Jahre Ausbildung in der Kiatsu Schule bei Anneliese Haidinger 
absolviert und auch die Shin So Shiatsu-Ausbildung von Ted 
Saito.                                             
In meiner Ausbildung war ich Schülervertreter im ÖDS und 
habe die beeindruckende Arbeit des Dachverbandes kennen-
gelernt. Ich möchte mich schon seit Längerem wieder für die 
Shiatsugemeinschaft einsetzen. Ich finde den gegenseitigen Er-
fahrungsaustausch in unserem Bereich sehr wichtig.        
Da von uns viel abverlangt wird und oft nicht die Möglichkeit 
zu einer regelmäßigen Supervision besteht, ist es wichtig, Men-
schen zu haben, mit denen man sich austauschen kann, bei 
denen man sich im Gespräch verstanden fühlt. Das möchte ich 
in Zukunft anbieten!                
Weiters habe ich die Erfahrung gemacht, dass Menschen, die 
viel Shiatsu geben, oft wenig Shiatsu bekommen. Deshalb soll 
es regelmäßige Shiatsu-Austausch-Treffen geben, in denen die 
Möglichkeit besteht, Shiatsu zu bekommen und zu geben, in 
denen aber auch berufsbedingte Themen besprochen werden 
können.                
Neben diesen ersten Angeboten gibt es noch eine Vielzahl an 
Themen und Aktionen, mit denen wir gemeinsam mehr 
erreichen können als jeder für sich alleine; vieles wird ja hier 
auch schon getan.                               
Unser Ziel ist es, Shiatsu bekannter zu machen, unser Berufs-
ansehen zu steigern, für die Praktiker und Praktikerinnen eine 
Gemeinschaft zu bieten usw.                  
Ich möchte auch eine Anlaufstelle sein, in der alle PraktikerInnen 
ihre Fragen, Wünsche, Anregungen Schwierigkeiten deponieren 
können, und wir gemeinsam Lösungen finden.                  

Mein Name ist Hermann 
Rossmann, ich bin 49 Jahre alt, 
habe eine 19jährige Tochter und 
bin zum zweiten Mal verheiratet. 
Ich betreibe ein Küchenstudio in 
Wien und habe 2007 mit der 
Shiatsu-Ausbildung in der 
Naikido Schule begonnen. Mein 
Diplom habe ich seit 2010. 
Seither hat mich die Faszination 
für Shiatsu begleitet.     
Ich habe anschließend weitere 3

 Hermann Rossmann

 +43 699 11 96 86 61
 regionalgruppe-wien@oeds.at

Ich bin 1979 geboren, seit 10 Jahren 
glücklich verheiratet und stolze 
Mutter von 2 Kindern.  Ich habe 
1999 mit meiner Shiatsu Aus-
bildung an der Hara Shiatsu Schule 
begonnen, zeitgleich auch mit dem 
Psychologie Studium an der Uni 
Wien. Bei  Shiatsu habe ich gleich 

 Carina Markes

 +43 664 52 55 879
 regionalgruppe-wien@oeds.at 
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 Neu: Regionalgruppe Kärnten

Ich bin diplomierte Shiatsu-Praktikerin und seit 
November 2014 in meiner Heimatregion Kärnten, 
Spittal an der Drau als ebensolche selbstständig tätig. 
Meine Ausbildung habe ich von 2010-2014 in Wien, an 
der Shambala Shiatsu Schule, unter der Leitung von 
Mag. Marina Morton absolviert. Es war eine sehr 
berührende und transformierende Zeit für mich.
 
Vor meiner Shiatsu Ausbildung war ich längere Jahre im 
Bereich Multimedia/User Interface Design tätig und 
empfand die besondere Atmosphäre im Shiatsu, welche 
sehr stark durch Authentizität und einem achtsamen, wert-
schätzenden Umgang miteinander geprägt ist, als besonders 
wohltuend.                 

Im Jahr meiner Shiatsu-Diplomprüfung begann ich mit 
einer Yoga-LehrerInnen Ausbildung bei Eva Hager-
Forsten-lechner und Ekkehard Hager am Spiraldynamik 
Center für Yoga und Bodymind in Salzburg und 
unterrichte, seit meinem Abschluss im Oktober 2015, 
Yogaklassen neben meinem Shiatsuberuf.                     

Persönlich vermisse ich in Kärnten, und abgelegen von 
den großen Ballungszentren, einen aktiven und öffent-
lichkeitswirksamen Austausch unter Kolleginnen und 
Kollegen. Der ÖDS bietet mit der Plattform der Re-
gionalgruppen die nötige Unterstützung und vielfältige 
Möglichkeiten, gemeinsam an der Bekannt- und Sicht-
barmachung von Shiatsu mitzuwirken.                   

„Ich freue mich darauf, die Aufgabe 
der Regionalgruppenleiterin für 

Kärnten zu übernehmen und auch in 
Kärnten ein lebendiges und aktives 
Shiatsunetzwerk zu formieren.“

Ziel dieses Netzwerkes ist es, den Themen und Anliegen aller Mitwirkenden in ihrer Berufsausübung 
Raum zu geben, sowie bestehende Initiativen aufzugreifen und gemeinsam weiterzuentwickeln. Für mich 
liegt die große Kraft des Shiatsu darin, neben den Wissenschaften und Lehren der TCM, in der 
besonderen Art auf tief greifende Weise berührt zu werden, sich spüren zu lernen, sich in diesem Spüren 
angenommen zu fühlen, Ruhe zu finden und in dieser Ruhe sich selbst zu be-gegnen.                                                

SHIATSU BERÜHRT, SHIATSU BEWEGT
Eines meiner Lieblingsthemen ist Bewegung. Bewegung als Sinnbild für den freien Fluss des Ki, als 
Gegenteil von Stillstand und Stagnation, als Impuls für Entwicklung und Veränderung. So sehe ich die 
Regionalgruppe Kärnten als Impulsgeberin Menschen zu bewegen, und Shiatsu für sich zu entdecken.                         

 Kontakt:
 +43 660 68 81 002
regionalgruppe-kaernten@oeds.at

 Eva Wilhelm
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 Regionalgruppe Steiermark

In diesem Jahr konnten wir wieder viele Möglichkeiten wahrnehmen uns als Shiatsu-Praktiker zu präsentieren, mit vielen 
Menschen in Kontakt zu kommen und Shiatsu als besondere Körperarbeit bekannter und erfahrbarer zu machen. In drei 
intensiven Regionalgruppentreffen wurde diskutiert, reflektiert und organisiert, neue Ideen und Sichtweisen für die gemeinsame 
Shiatsu-Zukunft wurden entwickelt.                                               

Einen guten Platz, um Shiatsu und seine Wirksamkeit in 
den Vordergrund zu stellen, hatten wir im EKZ Citypark 

von 13. Bis 14. Oktober. Mitten in diesem beliebten 
Einkaufszentrum, gut sichtbar und zentral, konnten wir 
Praktiker uns gemeinsam präsentieren. Die Kraftort City-
park-Tage sind mittlerweile eine liebgewonnene und eta-
blierte Veranstaltung, bei der wir als Highlight mit Shiatsu 
immer dabei sein dürfen.                                

Die „Lange Nacht der Bewerbung“ am 20.November 

in der WKO Graz war eine sehr interessante und neue 
Variante uns als Shiatsu-Praktiker wirksam einzubringen.  

Unsere Veranstaltungen 2017:

Von 5. Bis. 7. Mai gab es die Möglichkeit,  an der Krone Fit 

Messe teilzunehmen. Von der WKO wurde uns ein kostenloser 
Ausstellerplatz zur Verfügung gestellt, damit wir Shiatsu als 
besondere Methode  präsentieren und Schnupperbehandlungen 
vor Ort anbieten konnten. Die beiden Behandlungsplätze und der 
Sessel waren sehr beliebt, es musste sogar eine Terminliste für die 
vielen Interessenten an Schnupperbehandlung angelegt werden. 
Eine sehr gelungene und erfolgreiche Veranstaltung für 
Praktikerinnen und Neukunden.                                    

Am 24. Juni haben wir gemeinsam ein großes Zelt am 

Tummelplatz in Graz aufgestellt. Trotz der tropischen 
Temperaturen, es hatte an diesem Tag 30°C, konnten wir den 
ganzen Tag über viele  Menschen für Shiatsu begeistern, informieren 
und mit Shiatsu sehr gut sichtbar werden.                                             

"Trotz der intensiven Arbeit, der 
Organisation und des Auf- und 

Abbaus, haben wir teilnehmenden 
Praktiker, diesen Tag sehr genossen, 

viel Spaß gehabt und es ist viel Nähe, 
Freundschaft und Zusammenhalt unter 

uns entstanden."
Eleonore Mayer

Leiterin Regionalgruppe Stmk

 Kontakt Regionalgruppenleiterin:
 Eleonore Mayer
 +43 660 5231806
 regionalgruppe-steiermark@oeds.at

Im Lauf unserer gemeinsamen Angebote und Schnupperbehandlung konnten wir in diesem Jahr ungefähr 300 Menschen mit achtsamer 
Berührung erreichen und noch viele mehr in persönlichen und informativen Gesprächen. Unsere Vertreter für Shiatsu in der WKO 
konnten einen Zuschuss für alle teilnehmenden Praktiker aus der Steiermark erreichen, worüber wir uns besonders gefreut haben.

Auch 2018 werden wir alles daran setzen, noch enger und intensiver mit der WKO zusammen zu arbeiten, hier ist eine geförderte 
Fortbildungsreihe in Planung. Weiters werden wir an den kommenden Regionalgruppentreffen 2018 jedes Mal einen interessanten 
Shiatsu-Workshop anbieten, der dann für die Praktiker als Fortbildung anerkannt wird. Auch 2018 werden wir ideenreich, kreativ und mit 
viel Freude und Tatkraft daran arbeiten Shiatsu noch mehr zu etablieren, um damit noch nachhaltiger unsere besondere Arbeit und deren 
Wirksamkeit zu unterstreichen.                                                                            

Einen herzlichen Shiatsugruß vom Team der Regionalgruppe Shiatsu Steiermark!                       

Shiatsu 

im Zelt

Viele Menschen 

kamen trotz gro-

ßer Hitze ins Zelt 

am Tummelplatz 

in Graz, um 

Shiatsu auszupro-

bieren und kenn-

enzulernen - und 

waren begeistert.

Von Eleonore Mayer

(c) Dieter Strutz
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Regionalgruppe Salzburg
Jahresbericht von der Gründung im September 2016 bis Herbst 2017

Neugründung: 27.9.2016 durch Anna Hable-Mayer und 
Bianca Mooer-Ziegler
Team mit 7 Personen – Treffen ca. alle 2 Monate

• Do, 22. Juni 
7.30 bis 13 Uhr: Infostand 
Schranne, 8 Shiatsu-
PraktikerInnen

• Sa 24.Juni
12.00 bis 18.30 Uhr: Shiatsu im Hellbrunner Schlosspark, 
14 ShiatsupraktikerInnen, ca. 100 Behandlungen

• So 21.Mai 
10.00 bis 16.00 Uhr Gesundheitstag Kaprun, 
3 ShiatsupraktikerInnen

• Do, 22. Juni
 7.30 bis 18.30 Uhr Shiatsu in der 
Apotheke Kaprun, 
3 ShiatsupraktikerInnen
(in der Apotheke sind wir im 
Frühjahr wieder eingeladen)

 

 Aktivitäten

Shiatsu Tage 2017

 Organisatorisches

 Fortbildung  Öffentlichkeitsarbeit

Samurai Programm, 2 Basistage am 19.November 2016 und am 
25. Februar 2017 im Shiatsuzentrum Flachgau/Maria Auer, 
sowie für Kindergartenkinder am 31.März, gefolgt von zwei 
Aufbautagen am 1.+2. April                    
Anfang April zweitägiges Klanggabelseminar mit Monika 
Brucker/Stuttgart

- Artikel anlässlich der Shiatsutage in der „Salzburger 
Wirtschaft“ Nr.26 vom 30. Juni 2017
- Erstellung Flyer und Plakat für die Bewerbung von 
Shiatsu im Park im Juni 2017
- Erstellung Flyer und Plakat für die Bewerbung von 
Shiatsu in der Steinbock Apotheke 

 Kontakt mit der Wirtschaftskammer - Frau Mag. Rossin

 • Förderung von einschlägigen Fortbildungen (2 Samuraikurse 2016 und 2017) Aussendungen an alle 86 aktiven 
GewerbeinhaberInnen im Bundesland 

 • Artikel in der Festspielausgabe  der „Salzburgerin“ im August 2017 - „mit den Händen hören - Shiatsu 

 • Zusage auch für Shonishin mit Thomas Wernicke im Oktober 2017 und März 2018, sowie Faszien mit Marina
Lincir im Juni 2018

 • kostenlose Räumlichkeiten im Wifi für Regionaltreffen

 • Möglichkeit für spätere finanzielle Unterstützung in der Öffentlichkeitsarbeit 

bringt Energie in Fluss„ (siehe eigener Button)

Regionalgruppen-Treffen
Reges Interesse und sehr gute 

Stimmung herrschten beim Regio-

nalgruppen-Treffen am 27. Jänner 

2017 - viele PraktikerInnen aus 

Salzburg kamen der Einladung zum 

Treffen nach.                   

Nächstes Treffen:
Regionalversammlung 23. 2. 2018 im 
Wifi Salzburg

 RG-Leiterin:
 Anna Hable-Mayer
 +43 688 8605655
 regionalgruppe-salzburg@oeds.at

Zielsetzungen und Arbeitsteilung                                  

Anna: Koordination im Bundesland, zum ÖDS und den 
anderen Regionalgruppen, regionale Fortbildungsangebote, Kon-
takt zur WKS, neuen Zielgruppen                                     
Bianca: Stellvertreterin, regionale Homepage
Brigitte: Schriftführerin, Aktivitäten Tennengau
Sonja: Aktivitäten Pinzgau/Pongau
Lilli und Brigitte: Verankerung Samurai Programm
Wolfgang: Schülervertreter, Expertise Bildungseinrichtungen
Anita: Koordination Übungsabende, neue Medien
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 Regionalgruppe Salzburg - News - Termine

 Erstellung der regionalen Website: 
 www.shiatsu-regionalgruppe-salzburg.com

 Seit Kurzem: regionale Aktivitäten auch auf Facebook
 Betreuung der „Shiatsu Community Salzburg“ durch Anita

Termine 2018
 • Regionalversammlung am 23. 2. 2018 im Wifi Salzburg (u. a. Berufsperspektive Shiatsu)
 • Übungsabende – jeden 1. Freitag im Monat, alle 2 Monate, auf Einladung von jeweils einer PraktikerIn in ihrer eigene 

Praxis im Rotationssystem: 2. März, 4. Mai, 5. Oktober, 30. November)                     

 • Aktivitäten zu den Shiatsutagen im Juni – analog zu 2017 (im Zelt, auf der Schranne, Apotheken, Frauenlauf, Kinder, ... auch

 • regionale Fortbildungen – Shonshin II im März und Faszien im Juni
 • Pilotprojekte zum Samurai Programm an Volksschulen
 • Artikel in der Salzburgerin/WKS

 Regionalgruppe NÖ

Von Andrea Hofmann

 2017 stand unter dem Motto die Zusammenarbeit zu 
fördern und den KlientInnen näher zu kommen. Das 
wird natürlich im Jahr 2018 weiter verfolgt. Als Re-
gionalgruppenleiterin sehe ich mich nicht als Person, 
die die Dinge vorgibt, sondern ich sehe die Aufgabe 
eher so wie die Beziehung zwischen Shiatsu-
praktikerin und KlientIn, es werden Möglichkeiten 
und Wege geboten. Die eine Möglichkeit, die 2017 
ebenfalls ins Leben gerufen wurde, ist die Bezirks-
ansprechperson. Es haben sich in vielen Bezirken 
bereits ShiatsupraktikerInnen gemeldet um als Schnitt-
stelle/Ansprechperson zu agieren und um gemein-
same Projekte ins Leben zu rufen. Gemeinsam statt 
einsam, das gilt natürlich auch für die Zukunft.           
                         
 2017 gab es 2 Regionalgruppentreffen: Das 1. Tref-
fen fand im Jänner 2017 im JOANDO Zentrum 
Baden statt, bei dem die Regionalgruppenleiterin 
(Andrea Hofmann) und Stellvertreterin (Manuela 
Landrock-Brünner) gewählt wurden. Das 2. Treffen 
wurde im September 2017 im Shiatsu-Zentrum Kor-
neuburg abgehalten.                     

 Shiatsu im

 Zelt in Baden

 Kontakt RG-Leitung:

 Andrea Hofmann

 +43 676 966 17 07

regionalgruppe-noe@oeds.at 

 2018 sollen Miniworkshops (1-2 Std.) angeboten werden, die 
auch als Fortbildung vom ÖDS anerkannt werden. Außerdem 
sollen kleinere regionale Veranstaltungen in Kleingruppen 
durchgeführt werden – Aktivierung der Bezirksgruppen. 
 Um die Kommunikation und den Austausch das ganze Jahr zu 
verbessern und es auf Grund der Größe des Bundeslandes 
nicht immer möglich ist, an einem Regionalgruppentreffen 
persönlich teilzunehmen, habe ich eine Plattform eingerichtet. 
Welche hoffentlich intensiv genutzt wird. Es können 
Ankündigungen, Berichte, Suche/Biete, gemeinsame Projekte/
Veranstaltungen, Erfahrungsaustausch, ... auf dieser Online-
plattform mitgeteilt werden.               
 Ich freue mich auf ein gemeinsames Jahr.

 Andrea Hofmann
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Unsere Hygiene-Seminare sind ausschließ-
lich für Shiatsu-SchülerInnen konzipiert und 
somit nicht öffentlich zugänglich. Seit März 
2016 leitet Cecilia Tatscher die Hygiene-
Seminare.      

Cecilia ist PraktikerInnen-Vertreterin im Vorstand, arbeitet 
als Shiatsu-Praktikerin, Yoga-Lehrerin und ist im Kranken-
haus Göttlicher Heiland als Krankenschwester tätig. 
Durch diese Tätigkeit ist sie mit dem Thema Hygiene sehr 
vertraut und gibt gerne ihr Wissen und ihre langjährigen 
Erfahrungen in Bezug auf Hygiene an die Shiatsu-
SchülerInnen weiter. 2017 fanden 7 Kurse statt mit 
insgesamt 122 Teilnehmenden.                

Die Anmeldung erfolgt über die Website www.oeds.at, 
ÖDS-Mitglieder zahlen weniger und können sich im 
internen Bereich anmelden. Kosten: 165 €, ÖDS-Mit-
glieder zahlen 140,-- €.                            

 Was lerne ich im Seminar Hygiene?
 Gesetzliche Grundlagen für das Gewerbe Shiatsu

 Differenzierung Haushaltshygiene und Gewerbebetrieb

 Grundlagen der Infektionslehre

 Krankheitslehre im Bezug zur Shiatsu-Praxis

 Standards einer Shiatsu-Praxis

TERMINE 2018
 24. + 25. 03. 2018 Wien
 14. + 15. 04. 2018 Wien
19. + 20. 05. 2018 Linz
 15. + 16. 09. 2018 ISSÖ
 03. + 04. 11. 2018 ISSÖ
 24. + 25. 11. 2018 Wien

Die Shiatsu-Praktikerin Barbara Schneider 
leitet diese beiden optionalen Seminare.
Da sie schon viele Jahre als selbstständige Praktikerin 
tätig ist und daher mit Unternehmensgründung und 
-führung sowie mit Sozialversicherung, Buchhaltung 
etc. vertraut ist, weiß Barbara genau, worauf es bei der 
Shiatsu-PraktikerIn als UnternehmerIn ankommt und 
gibt ihr Wissen und ihre Erfahrung aus der Praxis gerne 
an angehende und diplomierte Shiatsu-PraktikerInnen 
weiter. 2017 wurde ein Kurs gehalten mit zehn Teil-
nehmenden.

Die Anmeldung erfolgt über die Website www.oeds.at, 
ÖDS-Mitglieder zahlen weniger und können sich im 
internen Bereich anmelden. Kosten: 195 €, ÖDS-Mit-
glieder zahlen 155,-- €.                                 

 Was lerne ich in den Seminaren 
Unternehmensgründung I + II?
 Pflichten und Rechte als UnternehmerIn

 Förderungen bei Neugründungen (AMS, 
WKO)

 Der Weg zum Gewerbeschein

 Sozialversicherungsregelungen

 Mehrfachversicherung bei gleichzeitigem 
angestelltenverhältnis

 steuerliche Regelungen: Einnahmen-
Ausgabenrechnung, Umsatzsteuer

 Budgetierung und Kalkulation der 
Einnahmen und Ausgaben

 Aufbau einer ordnungsgemäßen Buchhaltung

TERMINE 2018
 Teil 1:  24. + 25. 03. 2018 Wien
             13. + 14. 10. 2018 Wien
Teil 1:  23. + 24. 06. 2018 Graz

Teil 2:  17. + 18. 11. 2018 Wien

 Hygiene  Unternehmensgründung

Anmeldung und Kosten

Anmeldung und Kosten
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    Selbstmarketing für Shiatsu-PraktikerInnen              mit Alexandra Gelny

Wann: Sa, 14. April 2018

Wo: ÖDS, Siebensterngasse 42-44/12, 1070 Wien

Wie lange:  9-13 Uhr

Wie viele TeilnehmerInnen: mindestens 6, maximal 12 

Wie viel: 67 €/pro Person

Anmeldung unter: info@oeds.at

Marketing darf Freude machen, einfach sein und sich 

gut anfühlen - wie Shiatsu!

In diesem 4-stündigen Workshop vermittle ich dir nicht nur Marketing-Basics. Ich lade dich ein, mit Kreativität 
und Selbstvertrauen deine persönlichen Marketingstrategien zu entwickeln und gebe dir viele praktische Tipps 
und Tricks für die Umsetzung mit auf den Weg.                                                    

Was ist ein Marketingmix und welche Gestaltungsmöglichkeiten habe ich für meine Shiatsu-Praxis?

Wie wirkungsvoll sind unterschiedliche Werbe- und Kommunikationsformen - Offline (Flyer, Folder, Postaussendungen, E-
Mail-Aussendungen, Inserate, usw.) und Online (Website, Social Media, Newsletter, Blog, usw.)?                 
Welche anderen Möglichkeiten bieten sich außerdem für Shiatsu an (z.B. Networking, Empfehlungsmarketing, 
Veranstaltungsmarketing, PR & Pressearbeit)?                              
Was kommt an? Ein bisschen über Kommunikation und Wahrnehmung ...                      
Mit vielen Beispielen aus der Praxis, Tipps & Tricks

Marketing ist, wie du es lebst...

Als Shiatsu-PraktikerIn hast du viel in der Hand. Dein "Selbst-"Marketing braucht dein persönliches Engagement, um 
authentisch und wirkungsvoll zu sein. Was für jemanden anderen funktioniert, muss nicht unbedingt die beste Lösung für dich 
sein                                    .

Praktische Übungen werden dich schon im Workshop deiner eigenen Marketingstrategie ein paar Schritte näher bringen. Vor 
allem aber bekommst du Tools in die Hand, um selbst und selbstbewusst dein persönliches Marketing weiterzuentwickeln und 
umzusetzen.           

Marketing-Basics

Diplomierte Shiatsu Praktikerin, ÖDS Shiatsu Practitioner, ÖDS Shiatsu Trainer, ÖDS Verbandssprecherin, Business Coach, 
Studium der Handelswissenschaften. Eigene Praxis für Shiatsu und Coaching in Wien seit 2010. Shiatsu-Unterrichtstätigkeit in 
Österreich, Ungarn, Italien und der Schweiz (Shiatsu-PraktikerInnen, Hebammen, Laien). Vor meiner Selbständigkeit als Shiatsu-
Praktikerin war ich 14 Jahre in PR und Marketing tätig, zuletzt habe ich die Marketingabteilung eines großen Museums geleitet. 

Mag. Alexandra Gelny

Marketingziele entwickeln und den eigenen, authentischen Weg dorthin finden
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Wann: Mi, 2. Mai 2018

Wo: ÖDS, Siebensterngasse 42-44/12, 1070 Wien
Wie lange:  17-21 Uhr
Wie viele TeilnehmerInnen: mindestens 6, maximal 12 
Wie viel: 67 €/pro Person
Anmeldung unter: info@oeds.at

Die persönliche Begegnung und Berührung sind das Kernstück einer gelungenen Shiatsu-Praxis. 

Gleichzeitig finden Begegnungen mit neuen und bestehenden KlientInnen zunehmend über das Internet 

Wie kannst du Social Media-Dienste für dein Anliegen einsetzen und bestehende und künftige 
KlientInnen ansprechen?                                       
Wie macht man Menschen online auf die eigene Arbeit so neugierig, dass sie in die Praxis kommen? 

Wie kann man als offline Praktizierende authentisch vermitteln, wie man arbeitet, wie sich eine Shiatsu-
Behandlung anfühlt und welche Werte und Aspekte man mitvermitteln möchte?  
            
Antworten darauf finden wir gemeinsam in diesem praktisch ausgerichteten Workshop.

kommuniziert seit 1980. Sie ist darauf spezialisiert, 
klassische Elemente des Journalismus und der 
Kommunikationsarbeit mit den unendlichen Mög-
lichkeiten des Internets und der digitalen Medien zu 
verbinden.Edith bedient sich der Kunst des Ge-
schichtenerzählens, des Storytellings, um strategische 
und nachhaltige Kommunikations-konzepte für und 
mit Organisationen zu entwickeln und umzusetzen - 
online und offline.                            

www.michaelerundco.at

 Mag. Edith Michaeler, M.A.

Du erfährst, worauf es bei authentischer Online-Kommunikation 
ankommt und lernst, wie du deine Botschaft über verschiedene 

Dienste wie Facebook oder Google kommunizierst.

* worauf du bei Online-Kommunikation 
achten solltest

* wie du deine Klientinnen und Klienten, die 
neuen und die bestehenden, auch online ansprichst 
und abholst                          
* wie du Social Media für deine Anliegen nutzen 
kannst

* einfache Tipps und Tricks zur gelungenen 
Online - Kommunikation                                     

 Das lernst du:

        

  Marketing-Workshop: Online gelungen kommunizieren  mit Edith Michaeler

 Facebook, Instagram, Google ...
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 Der Europäische Shiatsu Kongress in Wien

Mit über 650 beteiligten Personen aus 26 Nationen und insgesamt über 10.000 Einzel-
kursbesuchern war der 5. Europäische Shiatsu Kongress in Wien eine der größten Shiatsu Ver-
anstaltungen überhaupt. Fazit: So soll Shiatsu sein.                                  

Von Mike Mandl

 Mittwoch, 27. September, 0:30 Uhr: Schlaflosigkeit, 
leichte Panik, tausend und mehr Gedanken jagen durch 
den Kopf, wie spät war es noch mal schnell, okay, alles 
klar, die Stunde der Gallenblase hat geschlagen und die 
Organuhr lehrt, dass wenn die Gallenblase ihre Füllephase 
hat, das Herz energetisch am Tiefpunkt angekommen ist, 
da in Opposition, das Herz also, das so oder so zur Zeit 
sehr fragil ist, weil es ihm an Herzblut fehlt, das steckt in 
der in wenigen Stunden auf uns zurollenden Veranstaltung 
und ein schwaches Herz ohne Herzblut, das macht 
nervös, dem Shen fehlt der Anker, er kann sich nicht 
beruhigen und überhaupt, auf was haben wir uns da bloß 
eingelassen ... September 2014: Ein schöner Abend im 
kuscheligen Bauch des schönen Kientalerhofes. Drei 
genauso spannende wie inspirierende Kongresstage in 
Verbindung mit drei Bier wärmen Seele und Körper, 
verleihen aber auch Übermut und Flügel.

 Ein Gespräch mit Wilfried Rappenecker, dem Initiator 
des Europäischen Shiatsu Kongresses, der nunmehr zum 
vierten Mal in der bezaubernden Abgeschiedenheit der 
Schweizer Berge stattfindet. „Sag mal Wilfried, warum 
wandert der Kongress nicht einmal in eine Stadt? Eine 
Veranstaltung wie diese hat Potential, hat die Kraft Shiatsu 
wirklich in großem Stil zu mobilisieren und in einem 
urbanen Umfeld könnte derart ein starkes Zeichen für 
Shiatsu gesetzt werden. Wir könnten Medien erreichen, 
wir könnten ein breites Publikum erreichen, wir könnten 
der ansässigen Szene einen kräftigen Impuls verleihen, der 
weit über den Kongress hinausgeht. Wäre das nicht 
einmal eine Option?“ Ja, wäre es. Und schon hält man die 
Fackeln in der Hand. Umschlossen mit einem zugleich 
sicheren wie unsicheren Griff. Erfreut über das Vertrauen, 
die gut eingeführte Veranstaltung übernehmen zu dürfen. 
Naiv, was den zu erwartenden Arbeitsaufwand betrifft.

Alle Referentinnen und 

Referenten  des Euro-

päischen Shiatsu Kongres-

ses in Wien, mit den 

Übersetzerinnen und 

Übersetzern, gemeinsam 

auf der Bühne, am Gala-

abend, der am 30. 

September 2017 stattge-

funden hat - nach den 

Vorträgen und Disku-

ssionsrunden und vor der 

Buffeteröffnung.

Fotos: Mili Badic
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 Der Europäische Shiatsu Kongress in Wien

 Ängstlich, ob sich die Sache auch wirklich umsetzen lässt. 
Denn wenn schon Stadt, dann sollte es ein großes Ding 
werden, ein Paukenschlag für die Lebendigkeit für Shiatsu, 
ein Statement für unsere Zunft. Aber wie groß ist 
eigentlich groß? Und wo ist die Grenze zwischen groß 
und Größenwahn?                  

 Mittwoch, 27. September, 0:45 September: Wo wenig ist, 
ist irgendwo auch viel und eben, jetzt ist die Fülle der 
Gallenblase, warum sich vom leeren Herz irritieren lassen, 
warum nicht auf die volle Kraft der Galle setzen, 
Unsicherheit gibt es immer, aber Holz nährt auch das Feuer 
und Entschlossenheit beruhigt. Wir haben uns 
entschlossen. Schon lange. Dazu stehen wir jetzt. Ich. Wir. 
Unser wirklich großartiges Team unter der Leitung der 
großartigen Susanne Schiller, die in den letzten Monaten 
mehrmals über sich hinausgewachsen ist. Unsere 
Motivation hat uns getrieben, eine schöne Motivation, eine 
Motivation für Shiatsu, für die Methode, die wir wirklich 
lieben, die wir wirklich leben.                     

Wilfried Rappenecker in der Open Practice, bei der Referent/inn/en 

Klient/inn/en „live“ behandeln und ihren Zugang und den Prozess erklä-

ren. Ein sehr lehrreiches und inspirierendes Setting.               

 Es tut uns weh, teilweise von einem Rückgang bezüglich der 
Nachfrage für Shiatsu zu hören. Viele Praktikerinnen und 
Praktiker tun sich immer noch schwer, einen wirklichen Beruf 
aus ihrer Leidenschaft zu machen, einen Beruf, für den man 
immer noch meist kräftig strampeln muss, um den Kopf über 
Wasser zu halten. Viele Schulen klagen über ein Nachlassen der 
Studentinnen- und Studenten-Anzahl. In vielen Ländern ist die 
Position von Shiatsu noch immer nicht klar geregelt.             

 Schade eigentlich, denn für mich ist Shiatsu eine Methode der 
Zukunft, ein Weg mit Menschen zu arbeiten, der aufgrund 
seines Zugangs und seiner Tiefe ganz in der Öffentlichkeit 
positioniert sein sollte. Denn: Zivilsationsbeschwerden nehmen 
rasant zu. Weltweit. Ob durch Stress, Ernährung oder einen 
Mangel an Bewegung ausgelöst. Der Lebensstil wird in Bezug 
auf Gesundheit immer wichtiger.             

Unsere Motivation hat uns getrieben, eine 
schöne Motivation, eine Motivation für 

Shiatsu, für die Methode, die wir wirklich 
lieben, die wir wirklich leben.

 Und es tut uns weh, wenn wir das Potential von Shiatsu mit 
seinem aktuellen Stellenwert in der Gesellschaft ab-
gleichen.                        .

 Überhaupt: Es ist höchste Zeit Gesundheit ganzheitlicher zu 
betrachten und einen ganzheitlicheren Zugang zu Gesund-
heitsthemen einzuschlagen. Es ist Zeit für einen Para-
digmenwechsel, die Zeichen sind klar, die Kosten der her-
kömmlichen Gesundheitssysteme gehen durch die Decke, 
gesünder sind wir deswegen nicht unbedingt geworden. Es 
braucht neue Ansätze, neue Ideen, einen neuen Zugang zur 
Prävention und zur Therapie. Und: Was muss die Therapie der 
Zukunft können? Sie muss die Trennung zwischen Geist und 
Körper aufheben. Sie muss die gesamten Lebensumstände der 
Klientinnen und Klienten in Betracht ziehen. Sie muss 
vorbeugend und heilsam angewandt werden können. Sie 
muss ganzheitlich sehen und denken. Sie muss konkret 
handeln. Shiatsu vereint all diese Aspekte. Ist Shiatsu die 
Therapie der Zukunft? Hat sich Shiatsu eine Rolle als 
ernstzunehmende und anerkannte Therapie verdient? 
Und: Wollen wir überhaupt von Shiatsu als Therapie 
sprechen? Was ist überhaupt Therapie?               

GESUNDHEIT GANZHEITLICHER BETRACHTEN

EIN PAUKENSCHLAG FÜR DIE LEBENDIG-
KEIT VON SHIATSU
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 Der Europäische Shiatsu Kongress in Wien

 Es geht los und das bunte Treiben berührt das Herz. 
Hunderte Menschen mit einer gemeinsamen Leidenschaft. 
Hunderte Menschen, die eine energetische Weltsicht 
pflegen. Hunderte Menschen, die irgendwie etwas Gutes 
tun wollen. Hunderte Menschen, die von Kursraum A zu 
Kursraum B wechseln. Ein buntes Treiben. Das 
einwandfrei funktioniert. Selbst wenn sich in den 
einzelnen Kursen mehr als hundert Personen befinden. 
Mehr als einhundert Mal Achtsamkeit. Mehr als ein-
hundert Mal bewusste Berührung. Mehr als einhundert 
Mal Austausch auf einer sehr bewussten Ebene. Ein 
großes Wir-Gefühl.                          

Es geht los und das bunte Treiben berührt das 
Herz. Hunderte Menschen mit einer 

gemeinsamen Leidenschaft. Hunderte Menschen, 
die eine energetische Weltsicht pflegen. 

 Warum haben wir in Shiatsu auch große Ressentiments 
gegenüber dem Therapiebegriff? Diese Fragen haben wir 
zum zentralen Thema des Kongresses gemacht. Das war 
unser Entschluss. Genauso wie der Mut zur Größe. Mal 
schauen – wie man in Österreich so gerne zu sagen 
pflegt –, ob dieser Plan auch aufgehen wird.              

Die Achtsamkeit des Klienten als Potenzial in Shiatsu ist ein 

spannendes Thema, das Joachim Schrievers nicht nur in seinem 

Workshopbeitrag, sondern auch bei der Präsentation seiner 

Tiefeninterviews sehr gut vermitteln konnte.     

LASST UNS ZUR KRITISCHEN

MASSE WERDEN!

 Genau das wollten wir erzeugen. Wir. Wir Shiatsu. 
Denn allzu oft wird man in Shiatsu mit dem Alleinsein 
konfrontiert. Alleine in der Praxis. Allein mit dem 
Motivations- und Überlebenskampf. Alleine auf der 
Suche nach Kunden. Alleine im Steuer- und 
Vorschriftendschungel.

WIR SIND VIELE AUF DER GANZEN WElT 

 Alleine auf Mission, unseren schönen Planeten ein kleines 
Stück besser zu machen. Aber wir sind nicht alleine. Wir 
sind viele. In ganz Europa. Und auf der ganzen Welt. 
Unabhängig vom fachlichen Input einer Veranstaltung wie 
dem Kongress nährt und befruchtet dieses Wir-Gefühl 
unsere Identität und unser Selbstverständnis als Shiatsu-
Prakikerin und Shiatsu-Praktiker.            .

 Hier werden wir gesehen. Hier können wir groß werden 
und eine kleine kritische Masse erreichen. Hier sehen wir 
auch einen Zukunftsauftrag. Die Zukunft liegt im 
Netzwerk, in der Gemeinsamkeit, in mehr Veran-
staltungen, die uns als Einheit erleben lassen. Politische 
Arbeit ist nicht leicht und nicht jeder mag sich dafür 
engagieren. Einen Schritt nach vorne sollten wir mit 
Shiatsu aber auf jeden Fall auf das Parkett der beruflichen 
Möglichkeiten legen. Initiativen im kleineren Rahmen 
tragen ebenso dazu bei. Initiativen, die jeder setzen kann. 
Bottom up statt Top down.                                     

 Auch das ist politische Arbeit im Sinne von Shiatsu. Ob 
ein Vortrag hier, eine Öffentlichkeitsveranstaltung da, ein 
Kooperationsmodell dort, eine Welle in den sozialen 

 Das ist ein Resümee, das wir aus dem Kongress gezogen 
haben. Die Resonanz mit dieser Veranstaltung in eine Stadt 
zu gehen war großartig. Hier können wir uns zeigen. 
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Shiatsu hat viele Gesichter. In diese kurz 
zu blicken, macht die inspirierende 

Qualität eines Kongresses aus.

Netzwerken überall. Das alles passiert bereits und das ist 
gut. Es kann aber noch viel mehr passieren und es 
passiert leichter mit Rückenwind. Eine Veranstaltung wie 
der Kongress kann Rückenwind verleihen. Gemeinsam 
statt einsam, unabhängig vom gelernten Stil, unabhängig 
vom Status als Vollprofi oder begeisterter Amateur. 
Lasst uns die Segel setzen und Neuland erobern. Shiatsu 
hat sich das verdient.                    

SHIATSU IST VIELFÄLTIG!
IST SHIATSU ZU VIELFÄLTIG?
 Über 100 Kurse in vier Tagen mit den unterschiedlichsten 
Ansätzen haben wieder einmal gezeigt: Shiatsu ist Vielfalt. 
Ob vom stilistischen Ansatz her oder in der praktischen 
Umsetzung. Ob in der betrieblichen Gesundheitsvorsorge, 
bei konkreten Beschwerdebildern oder als spiritueller 
Weg. Ob Movement-, Quantum-, Tao-, Shen Do oder 
Hara Shiatsu: Shiatsu hat viele Gesichter. In diese kurz zu 
blicken macht die inspirierende Qualität eines Kongresses 
aus. Die unterschiedlichen Gesichter werfen allerdings 
auch Fragen auf, wie eben: Kann Shiatsu zu vielfältig sein? 
Dieser Frage wurde unter anderen bei den abendlichen 
Podiumsdiskussionen nachgegangen.                    

 Ziel der Podiumsdiskussionen war es allerdings weniger 
Antwortenzu finden, als aus den Diskussionen heraus 
essentielle Fragen für Shiatsu zu destillieren, die über den 
Kongress hinaus auf europäischer, nationaler und lokaler 
Ebene für konstruktive Auseinandersetzung sorgen sollen. 
Wie zum Beispiel: Vielfalt. Diesbezüglich gab es viele 
Inputs und Meinungen. Als Gedankenanstoß blieb 
hängen: Es gibt viele Methoden, die unter einem 
Deckmantel ein breites Spektrum an Zugängen anbieten, 
man denke nur an die Psychotherapie mit ihren vielen 
unterschiedlichen Ausprägungen.              

 Oder die Massage, wo manche Formen nur mehr wenig 
miteinander zu tun zu haben scheinen, wenn man zum 
Beispiel Fussreflexzonen-, mit Faszien-, mit Meridian-
massage vergleicht. Nur: Shiatsu hat die Vielfalt, hat die 
Vielfalt entwickelt, bevor es – in vielen Fällen - eine ein-
heitliche Basis, eine einheitliche Definition, eine ein-
heitliche Positionierung der Methode an sich gab. Was 
Vor- und Nachteile mit sich bringt, vor allem in Bezug auf 
die Entwicklung der Methode mit einem klaren Profil, 
aber auch in Bezug auf die Weiterentwicklung eines 
Berufsbildes mit einer klaren Positionierung.               

Interessant war, dass viele Teilnehmer/inn/en weniger an den 

„großen“ Namen, sondern an konkreten Themen interessiert waren. 

Ein Zeichen für die Zukunft? Leisa Bellmore war bis dato noch 

nicht wirklich in Europa präsent. Ihr Kurs „Shiatsu bei chronischen 

Schmerzen“ war trotzdem einer der meist besuchten.         

Auch das Fühlen und das Wohlfühlen kamen nicht zu kurz.
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Eine Wanderschaftt des Kongresses ist wünschenswert, um 

in verschiedenen Ländern Impulse zu hinterlassen. Zwei 

spannende Austragungsorte sind schon im Gespräch.

 Wo soll und will Shiatsu überhaupt hin? Wo wollen wir 
als Praktikerinnen und Praktiker überhaupt hin? Zu keiner 
dieser Fragen gab es am Kongress einen wirklichen Kon-
sens, dazu waren auch Zeit und Raum zu knapp, aber 
eben,  vor allem die Fragen sollen weiterleben und hier ein 
subsummierter Sukkus der weiter zu diskutierenden 
Themen:               

 Weitergehen tut es mit diesen Fragen und der Suche nach 
entsprechenden Antworten. Und weitergehen tut es in 
drei Jahren, also 2020. Die Idee, den Kongress in einer 
Stadt und groß zu machen, hat sich bewährt. Eine 
Wanderschaft des Kongresses ist wünschenswert, um in 
verschiedenen Ländern Impulse zu hinterlassen. Zwei 
spannende Austragungsorte sind schon im Gespräch, wir 
lassen uns überraschen. Wünschenswert wäre auch, 
paneuropäisch eine Veranstaltung wie den Europäischen 
Shiatsu Kongress als „gemeinsamen“ Event zu etablieren, 
da derartige Veranstaltungen eine Nahrung für die Seele 
der Szene sein können. Wie wäre es zum Beispiel mit der 
Idee, den Europäischen Shiatsu Kongress alle zwei Jahre 
abzuhalten, mit Rückhalt aller Landesverbände, die dann 
wiederum alternierend alle zwei Jahre eine nationale 
Tagung oder einen nationalen Kongress in den Raum 
stellen können? Fragen und Anliegen der Landesverbände 
können auf eine europäische Ebene geholt werden, 
umgekehrt können Fragen und Anliegen – wie zum 
Beispiel die aus dem Kongress in Wien destillierten Fragen 
– auf nationaler Ebene weiter diskutiert werden. Unser 
Anliegen ist es auf jeden Fall, die Plattform auch zwischen 
den Kongressen am Leben zu halten, vor allem mit den 
Online-Kanälen. Inputs und „Follower“ sind daher 
herzlich eingeladen.                       

Mike Mandl und Wilfried Rappenecker. Beide haben es möglich 

gemacht, dass der Kongress auf Wanderschaft geht.          

Diego Sanchez aus Uruguay hat mit Shiatsu bei der Begleitung von 

offenen Herzoperationen mit Erfolg Neuland betreten. Die Kosten 

der Nachbetreuung, sprich der Aufenthalt auf der Intensivstation, 

konnten deutlich reduziert werden.                        

 Was ist Shiatsu? Was ist traditionelles Shiatsu? Auf was 
beziehen wir uns, wenn wir von DEM Shiatsu sprechen? 
Was ist das Herz von Shiatsu? Was ist die Essenz von 
Shiatsu? Eine Essenz, die wir nicht mit vielen anderen 
ganzheitlichen Methoden teilen, sondern die dennoch 
spezifisch für unsere Methode ist? Gibt es Grenzen in der 
Entwicklung von Shiatsu, bei deren Überschreitung man 
besser nicht mehr von Shiatsu sprechen sollte? Welche 
Rolle spielen klassische Elemente in Shiatsu, wie Druck, 
Meridiane etc. …? Wieviel Sprache bzw. Kommunikation 
braucht es in Shiatsu? Und wo ziehen wir hier die Grenze 
zu anderen Therapieformen? Wo soll und will Shiatsu hin? 
Sind wir als Praktikerinnen und Praktiker auch bereit, 
mögliche Konsequenzen auf uns zu nehmen, um das 
Berufsbild zu verbessern?                        

WIE GEHT ES WEITER?
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 Zu guter Letzt sei noch explizit dem Österreichischen 
Dachverband für Shiatsu gedankt, der von Anfang an ein 
engagierter und kompetenter Partner für den Kongress 
war und seinerseits viele Ideen und Unterstützung 
einfließen hat lassen. Und natürlich den vielen frei-
willigen Helfern und Dolmetscherinnen und Dol-
metschern, die die Veranstaltung erst möglich gemacht 
haben. Danke. Es war ein würdiges Shiatsu-Fest.    

                 .
www.europeanshiatsucongress.eu

www.facebook.comeuropeanshiatsucongress

W. Rappenecker bei seinem Impulsvortrag "Shiatsu als Therapie" 

im Rahmen des großen Galaabends vor ca. 650 Shiatsu Menschen.

 Einige Impressionen von weiteren Veranstaltungen im Jahr 2017

Turm mit Werbung

für Shiatsu

"Wir in Ottakring und Penzing"

Stand, Messe Graz

Shiatsu in der Apotheke

Lendwirbel - in Graz

"Shiatsu im Zelt"

beim Kongress
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 Schulen-Treffen  PraktikerInnen- und SchülerInnen-Treffen

Seit 30. März 2016 (konstituierende 
Sitzung des ÖDS-Gremiums ÖDS-
Schulen-Treffen) besteht das ÖDS-
Gremium ÖDS-Schulen-Treffen. Den 
Vorsitz des Gremiums hat Alfred Müller 
(Tao Schule) übernommen, die 
Stellvertretung Jo Pauer (Naikido Wien). 
Viermal pro Jahr mindestens sollen diese 
Treffen stattfinden, zu denen  alle ÖDS-
Schulleiterinnen und ÖDS-Schulleiter  
eingeladen sind. 2017 fanden 5 Treffen 
statt, anwesend waren von den 17 
Schulleiterinnen und Schulleitern nur 
Alfred Müller, Jo Pauer, Eduard Tripp, 
Roberto Preinreich, Wolfgang Löffler, 
Marina Morton, Alexander Tavakoli. 

In diesen Treffen wurden Themen wie 
die Arbeitsgruppe zu Zukunft von 
Shiatsu in Österreich, das aktuelle 
Curriculum, der Fortbildungskatalog, 
Supervision in der Ausbildung zum 
Shiatsu Lehrer - externe Supervision 
versus interner Supervision und über die 
gewerberechtliche Situation von Moxa, 
Schröpfen und Gua Sha gesprochen 
und diskutiert. Weitere Themen waren 
der Europäische Shiatsu Kongress 2017 
in Wien und Projekte, Ideen, Pläne und 
Wünsche 2018.              

2017 fanden vier Treffen der PraktikerInnen und SchülerInnen mit insgesamt 
106 Teilnehmenden in Wien statt.                               

14.3.2018 Andrea Baumgartner: 
Innovative und neue Faszienarbeit 
während der Shiatsu-Behandlung

 Termine PraktikerInnen- und 

 SchülerInnen-Treffen 2018 in Wien

Thema des 1.Treffens war: 

• Hara: Befundung und Behandlung (Vortragender: Dieter Lehner) mit 32 TN

Dieter gibt einen kurzen Einblick in die 

unendlichen Weiten der Möglichkeiten, 

aus dem Hara etwas herauszuspüren: Kyo-

Zonen, Jitsu-Zonen, Stagnationen, Auf-

fälligkeiten in den Organen und Meri-

dianen, Yin-Mangel oder -Überschuss, 

Yang-Mangel oder -Überschuss, u.v.m.      

 Zeit und Raum zum Üben - es wird gelernt

Themen der weiteren Treffen waren:

• Berührungskommunikation (Vortragende: Elisabeth Führer) mit 29 TN

• Körperlesen (Vortragender: Werner Brünner) mit 21 TN

• Shiatsu – Die Arbeit mit Ki (Vortragender: Alfred Müller) mit 26 TN

 Der praktische Teil

• das Energetisch Befunden
• das Warten auf  Antwort des Energiesystems des Klienten/der 
Klientin
• das Verbinden der auffälligen Zonen mit den Zonen, mit denen sie 
interagieren
• eher die stillen Zonen stärker wahrzunehmen
• zuerst die Stagnationen zu behandeln, dann das Kyo dann das Jitsu
• beim Berühren nicht zu denken, nur zu spüren

14.6. Eduard Tripp
Der Atem, die Leber und der 
Fluss des Qi/Ki

21.11. Susanne 
Schiller
Diagnose im Shiatsu

28.3. Birgit Mitterbauer 
und Mario Stoiber
Shinso Shiatsu

 Termine PraktikerInnen- und SchülerInnen-

 Treffen 2018 in den Bundesländern

16.2.2018 Manuela Büchsenmeister: 
Thai Shiatsu
Praxis Carlo Bassi, Graz

18.4.2018 Helga Barbier: 
Shiatsu Schmerzlösung
ESI, Linz
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Bei jedem Mitglied 
werden nun sowohl 
auf der Praktiker-
Innen-Liste als auch 
auf der eigenen 
Smartpage alle er-
reichten Bildungsstu-
fen dargestellt, davor 

 Praktikerinnen-Liste und Smartpages Aktuelle Meldungen

Unter Home sowie im internen Be-
reich werden alle aktuellen Meldun-
gen in einem überarbeiteten De-
sign angezeigt. Neben einem klare-
ren Layout und einer besseren Ab-
grenzungen der einzelnen Beiträ-
ge zählen dazu Tickermeldungen 
der letzten drei Aktualisierungen, 
die beim Aufrufen der Website 
oder Einloggen in den internen 
Bereich einen raschen Überblick 
über alle Neuigkeiten ermög-
lichen.                   

In diesem neuen Hauptmenü werden nicht nur wie 
bisher Fortbildungen von ÖDS-zertifizierten Schulen 
angeführt, sondern auch deren Angebot an Shiatsu-
relevanten Veranstaltungen. Zusätzlich können 
Qualified Trainer, Qualified Teacher und Qualified 
Senior Teacher nun ebenfalls ihre Fortbildungen und 
Events über eine zentrale Plattform in ganz Österreich 
und darüberhinaus übersichtlich und mit minimalem 
Verwaltungsaufwand bewerben. Weiters sind alle Re-
gionalgruppen eingeladen, ihre Veranstaltungen über 
den Kalender einem größeren Kreis an Interessierten 
bekannt zu machen.                       

 Kalender

 Neue Features

war ausschließlich der höchste Status wie zum Beispiel 
Qualified Senior Teacher sichtbar. Die Filter der PraktikerInnen-
Liste wurden ebenfalls angepasst, damit eine Suche nach 
Qualified Teacher nun auch alle Mitglieder der Bildungsstufe 
Qualified Senior Teacher beinhaltet.                 

 Website-Analytics

2017 wurde unsere Website www.oeds.at 131.000 Mal 
besucht. Die meisten Seitenaufrufe verzeichnete die 
Startseite, dahinter liegt aber erfreulicherweise schon 
die PraktikerInnensuche mit 6255 Aufrufen!        

Der interne Mitgliederbereich mit den vielen Ser-
vices für unsere Mitglieder wurde über 3.000 Mal 
besucht.

 Interner Mitgliederbereich

Login auf www.oeds.at

mit Benutzernamen (E-Mail-Adresse) und Passwort

Services: 

- Bestellungen
- Projektförderungen
- Fortbildungsnachweise
- Kursanmeldungen

- Smartpage
- Downloads
- Profildaten anpassen
- Mitgliedschaftsnachweis
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Weitere Informationen findest du auf 
unserer Website www.oeds.at

Die Werbemittel stehen demnächst online. Alle 
Bestellungen werden ohne Versandkosten an unsere 
Mitglieder verschickt. Solltest du Pickerl, Plakate oder 
Papiertaschen bestellen, dann schreib einfach ein 
Mail an info@oeds.at mit der Mengenangabe und 
deiner Adresse.                      

 
 Folder im Postkartenformat mit einer Er-
 klärung, was Shiatsu ist. Drei unterschied-
 liche Motive.

 
 Informationsfolder über Shiatsu können 
 gratis und Terminkarten 100 Stück zu 10 € 
 bestellt werden.

 
 Papiertaschen in 2 Größen

 
 Folder im Postkartenformat mit einer Er-
 klärung, was Shiatsu ist. Drei unterschied-
 liche Motive.

 
 Pickerl: I love Shiatsu





Österreichischer Dachverband für Shiatsu

Siebensterngasse 42/12

1070 Wien

Geschäftsstelle: +43 1 4810737, +43 660 2004409

Mo, Mi: 9:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr


